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Kapitel 27: Blinde Wut

Wie betäubt werden Uranus und Shadow von Neptune und Vulcan mit gezerrt und
bekommen gar nichts mehr mit.
Sie kneifen immer wieder ihre Augen fest zusammen um das Bild ihrer verstorbenen
Lebensgefährtinnen aus ihren Köpfen zu bekommen.
Die anderen schauen immer wieder besorgt zu ihnen und Venus versucht Moon zu
beruhigen, die auch immer wieder aufschluchzt.
>Wie damals> meint Uranus verbittert.
>Sie hat mich damals auch schon einfach alleine gelassen und ist gestorben> denkt
sich Uranus und die Erinnerungen durchströmen ihren Kopf.
 
Uranus weicht so schnell sie konnte dem Angriff des Gegners aus und schaut sich um. 
„Dark Arena“, kann sie hinter sich hören und knapp über ihr zieht der schwarz-violette
Strahl vorbei und erwischt mit so einer Wucht seinen Gegner das dieser zerrissen wird
und Uranus von der Druckwelle leicht zurückgedrückt wird. Sie stellt sich lächelnd richtig
hin und schaut in die Richtung aus dem der Angriff gekommen ist sie lächelt sanft als sie
ihre Geliebte sieht, die sie anlächelt und sich abwendet um ein weiteren Feind auf die
Matte zu schicken. 
Auch Uranus wendet sich den neuen Kämpfen zu und langsam bekommt sie das Gefühl
das, dass Mondkönigreich wieder Herr über die Lage wird. 
Doch sie musste sich grausam irren als einer nach den andere vernichtet wurde und auch
ihre Geliebte fällt.
So schnell sie konnte eilt sie auf Nemesis zu die in den Armen von Akitara liegt und kaum
noch bei Bewusstsein ist. 
„Nemesis“, haucht Uranus verstört und nimmt sie in ihre Arme. 
„Es…tut mir…leid“, bringt Nemesis heraus, wobei Uranus und Akitara verwirrt zu ihr
schauen. 
„Was den?“, fragt Uranus sanft nach und strich ihr über die Wange, während Nemesis
leicht lächelt. 
„Das…dass…ich nicht…nicht mehr…bei dir…dir bleiben kann“, bringt sie raus und
beginnt zu husten. Uranus Augen weiten sich und sie schaut auf ihre Geliebte runter, die
sich zur Seite dreht als sie Blut spucken muss. Ihr Feind hatte sie direkt an der Lunge
getroffen und es ist nur noch eine Frage der Zeit bis Nemesis fallen würde. 
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„Sag das nicht, wir werden uns wiedersehen“, meint Uranus lächelnd. 
„Wenn…wenn wir wiedergeboren werden“, meint Nemesis geschwächt. 
„Du wirst wiedergeboren werden und dann führen wir eine Beziehung die wir jedem
zeigen können ohne Angst vor Konsequenzen“, meint Uranus ruhig. 
„Angst…hatte..hatte ich nie…“, meint Nemesis und kneift ihre Augen zusammen. 
„Ich auch nicht“, haucht Uranus leise. 
„Uranus, es wird Zeit du solltest dich von ihr Verabschieden“, meint Akitara leise und
bekommt von Uranus Nemesis übergeben. Akitara zieht vorsichtig die Senshi der
Dunkelheit an sich. Während sich Uranus zu ihr runter beugt und sie sanft beginnt zu
küssen, Akitara schaut weg und versucht ihre Zweisamkeit nicht zu stören. 
Beiden Frauen schießen Tränen in die Augen, die sich langsam über ihre Wangen
bewegen. 
„Wir werden uns wiedersehen, Geliebte“, meint Uranus leise als sie sich lösen und strich
Nemesis über die Wange und wischt dabei ihre Tränen weg. 
„Ich…hoffe…hoffe es“, bringt Nemesis raus und atmet tief durch. Uranus lächelt sanft
und küsst nochmal ihre Stirn bevor sie sich erhebt und sich umdreht. 
Sie könnte den Anblick ihrer Geliebten nicht mehr ertragen. 
Sie entfernt sich langsam von Nemesis und Akitara und bemerkt nicht dass Nemesis noch
mal ihre Hand nach ihr ausstreckt, bevor in diesem Moment Nemesis Herz versagt und die
Hand stumpf zu Boden fällt. 
Akitaras Augen weiten sich als er dies bemerkt und Tränen sammeln sich in seine Augen,
er neigt den Kopf nach vorne wobei einige Tränen auf Nemesis Wange landen, die sich
nun zurückverwandelt. 
Uranus kann das Schluchzen hinter sich hören und ihr Herz setzt für einen Moment aus,
bevor sie ihre Fäuste ballt und laut beginnt zu schreien. 
„NEEEEIIIIIN, NICOLE“, schreit sie heraus. 
 
Uranus kneift fest die Augen zusammen und spürt wie sich Tränen in seine Augen
sammeln, während es Shadow nicht viel anders ergeht.
>Sie hat es schon wieder getan> meint Shadow zynisch und schaut in den dunklen
Himmel hoch.
>Sie hat sich schon wieder geopfert um mich zu beschützen> denkt sie sich weiter und
schließt voller Schmerz ihre Augen.
 
Shadow versucht ihre Gegner Einhalt zu gebieten und droht ihnen mit ihrem Schwert,
doch sie spürt die Kraft die langsam nachlässt. Sie sinkt erschöpft in die Knie und lässt ihr
Schwert neben sich fallen, sie kann einfach nicht mehr. 
„Und du willst eine Sailor Senshi von Princess Serenity sein?“, fragt sie ihr Feind. 
„Ohje dann können sie mit dir ja gar nicht gewinnen“, setzt er nach kurzer Pause fort,
wobei Shadow vor Scham ihre Augen schließt. 
Sowas musste sie sich von ihrem Feind anhören? 
Wie beschämend. 
„Die anderen Senshis müssen sich ja für dich schämen“, lacht er laut, wobei Shadow ihre
Augen zusammenkneift und ihre Hände zu Fäusten ballt. Doch dann hört sie wie ihr Feind
röchelt und wie sein Körper stumpf zu Boden geht. 
„Das hast du nicht zu entscheiden. Wir schämen uns bestimmt nicht für sie“, kann sie eine
bekannte Stimme hören und schaut auf und schaut in das lächelnde Gesicht ihrer
Geliebten, die sich besorgt zu ihr runter kniet. 
„Alles in Ordnung?“, fragt Harmonia nach, wobei Shadow nickt. 
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„Er hat Recht. Ich bin Schwach und zu nichts nutze“, meint Shadow verbittert. 
„Ach quatsch, lass dich doch nicht verwirren“, lächelt Harmonia sanft, doch dann kann sie
etwas hinter sich hören und dreht sich schnell um, es gelingt ihr den Angriff ihres
todgeglaubten Feindes abzuwehren und sich vor Shadow zu stellen. 
„Sie an du lebst noch“, meint Harmonia lächelnd. 
„Ich lass mich doch nicht von Frauen besiegen“, lacht ihr Feind und hustet stark.
Harmonia überkreuzt ihre Arme und lächelt schwach. 
„Ich bin noch nicht an dir interessiert, gib sie mir und ich verschone dein Leben“, meint ihr
Feind und zeigt zu Shadow, die ihre Augen weitet. Harmonia schaut über ihre Schulter
und sieht dann wieder zu ihrem Feind. 
„Niemals“, meint Harmonia ernst. 
„Sei nicht dumm“, lacht ihr Feind auf. 
„Du kannst mich nicht besiegen“, lacht er weiter. 
„Ich werde dir niemals meine Geliebte freiwillig übergeben“, meint Harmonia fest, wobei
ihr Feind sie erstaunt ansieht und dann beginnt zu lachen. Bevor er nun an Harmonia
vorbeirennt und direkt auf Shadow zu, die ihre Augen weitet und den tödlichen Schlag
abwartet. Doch Harmonia war schnell, sehr schnell und konnte den Schlag mit ihrem
Bauch abfangen. 
Sie stöhnt vor Schmerzen auf als das Schwert sich durch ihren Bauch bohrt und hält sich
ihre Wunde als der Feind es wieder herauszieht. 
„Wie…dumm“, meint ihr Feind und bricht auf dem Boden zusammen, als ein Angriff von
hinten erfolgt. Doch Shadow achtet nicht darauf sondern schaut mit geschockten Augen
zu ihrer Geliebten nach unten, die zusammengesunken ist. Hektisch nimmt Shadow sie in
ihre Arme. 
„Harmonia, Harmonia“, meint Shadow immer und immer wieder. Während sie nicht
bemerkt wie Nemesis, die den Feind vernichtet hatte, auf sie zu kommt um nach
Harmonia zu sehen. 
„NEIN“, schreit Shadow laut und beugt sich über den Körper von Harmonia, die ihre
Augen geschlossen hatte und sogar ein Lächeln auf ihre Lippen trägt. 
Nemesis sinkt zu Boden und beginnt bitterlich zu weinen, sie kam viel zu spät und kurz
darauf musste sie mit ihrem eigenen Leben bezahlen. 
 
„Uranus, Shadow“, können sie die Stimme von Neptune hören die immer und immer
wieder nach ihnen ruft.
Die beiden schaue sie monoton an und sinken dann auf dem Boden und beginnen
bitterlich zu weinen.
Neptune und Vulcan sinken nun auch zu Boden und versuchen die beiden Senshis
irgendwie zu beruhigen, doch das sollte ihnen kaum gelingen und dann ging alles so
schnell das sie es sich selbst kaum zu fassen vermögen.
„Ihr wollt ihnen also folgen“, können sie eine Stimme hören.
„Bitte das könnt ihr haben“, lacht eine andere und ein blutroter Kreis bildet sich unter
Shadow und Uranus. Neptune und Vulcan weiten ihre Augen und können ihre Freunde
gerade noch so vor dem Tod bewahren, doch sie selber geraden nun in den Kreis und
werden mit Ranken nach oben gehoben.
Uranus und Shadow schauen geschockt zu den beiden Senshis nach oben, die gerade
ihnen das Leben gerettet haben bevor auch sie in einem Loch verschwinden.
„NEIN“, schreit Hades und Akitara laut und die beiden rennen an das Loch. Auch
Uranus und Shadow robben sich nun zu dem Loch und können ihre Freundinnen
schreien hören bevor es erneut explodiert und die beiden Ranken mit ihnen wieder
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nach oben kommen. Neptune und Vulcan hängen vom Eis umhüllt in den Ranken und
ihre Köpfe haben sich in den Nacken gelegt.
Die anderen weiten ihre Augen und sie können es kaum wahrhaben.
Lachend erscheinen nun Sailor Heavy Metal Papillon und Sailor Neon Cobra direkt
unter den beiden Senshis die gerade für Uranus und Shadow ihr Leben gelassen haben
und verhöhnen sie.
„Wie blöd kann man nur sein“, lacht Neon Cobra laut und schaut zu Neptune und
Vulcan hoch.
„Und die anderen vier davor waren auch nicht besser“, lacht Heavy Metal Papillon laut,
wobei Uranus und Shadow ihre Hände zu Fäusten ballen und ihre Zähne
zusammenbeißen.
„Sie können eben nicht mit uns mithalten“, lacht Neon Cobra.
„Freundschaft, Liebe, Glück, Frieden und Harmonie sind Vorstellungen die sich nie
erfüllen würden und die Senshis glauben nur daran weile ihre Princess daran glaubt“,
lacht Heavy Metal Papillon laut, wobei Uranus ein zischen von sich gibt.
„Nemesis und Harmonia muss man schon sagen waren stark, aber sie waren im
falschen Team“, lacht Neon Cobra. Uranus wollte gerade auf sie zustürmen und sie
angreifen als Neptune ihn davon abhält die gerade aus ihrer Bewusstlosigkeit wieder
erwacht ist.
„Nicht Haruka“, hält sie ihn ab, wobei dieser verwirrt zu ihr sieht.
„Das hätte Nicole nie gewollt, dass du dich in Gefahr bringst“, meint Neptune ernst.
„Lass es, sie will dass du lebst. Für sie weiter lebst“, meint Neptune ernst.
„Ohne sie kann ich nicht weiter leben“, meint Uranus und schaut zu Boden.
„Musst du ja auch nicht“, meldet sich eine Stimme links von ihnen und die Senshis,
Moon und die Männer schauen geschockt zu dieser Seite.
Ihre Augen weiten sich vor Schreck als sie in die Gesichter von Mercury, Jupiter,
Nemesis und Harmonia schauen die eng beisammen stehen und lächelnd zu ihnen
sehen.
„Aber wie?“, fragt Fighter nach.
„Wir erklären euch gleich alles“, lächelt Harmonia und schaut nun in die geschockten
Gesichter von Neptune und Vulcan, die sich jedoch schnell in ein Lächeln verwandeln.
„Gott sei Dank“, seufzt Neptune.
„Ihr lebt“, meint Vulcan glücklich.
„Die wollten uns nicht“, zuckt Jupiter grinsend mit den Schultern, wobei die anderen
drei seufzen.
„So kann man das auch sagen“, lächelt Nemesis und streckt ihre Hand aus.
„Sword of Darkness“, meint Nemesis nun und stürmt mit Jupiter vor. Mercury und
Harmonia greifen jetzt Sailor Heavy Metal Papillon und Sailor Neon Cobra an und
lenken sie von Nemesis und Jupiter ab, die jetzt die Ranken um die beiden Frauen
lösen können und sie auffangen als sie drohen auf den Boden zu fallen.
„Ihr dürft uns gleich vieles erzählen“, lächelt Neptune in Nemesis Arme, die nur schief
lächelt und dann weiten sich Nemesis Augen als Neptune sie stürmisch umarmt und
beginnt leise zu weinen.
„Gott sei Dank“, wiederholt Neptune leise, wobei Nemesis jedoch nur lächelt.
„Ja finde ich auch“, lächelt Nemesis und stellt sie auf den Füßen ab.
„Nemesis, Harmonia, Mercury und Jupiter“, flüstert Moon unglaublich und kann ihr
Glück kaum fassen.
Ihre Freundinnen sind zurück, endlich.
Doch dann zuckt sie erschrocken zusammen als sie die Stimmen von ihren
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Freundinnen hören kann die nun eiskalt werden.
„Wir werden niemals zulassen, dass ihr Hampelmänner unsere Prinzessin oder
unseren Freunden etwas tut“, meint Harmonia kalt.
„Jeder der es trotzdem wagt, wird vernichtet“, meint Nemesis kalt und überkreuzt die
Arme nachdem sie ihre Schwert in die Erde gestoßen hat.
„Das werdet ihr bereuen“, meint Jupiter, während Mercury nur eifrig nickt.
„Dann zeigt mal was ihr drauf habt“, fordert Neon Cobra sie heraus.
„Sword of Harmony“, ruft Harmonia und rennt mit Nemesis, die mit einer einfachen
Handbewegung ihr Schwert wieder an sich nimmt auf Neon Cobra zu. Nemesis und
Harmonia rennen direkt auf Neon Cobra zu, die ihnen entgegen kommt. Sie lassen
ihre Schwertklingen aufeinanderprallen und springen dann schnell zurück. Harmonia
greift nach Nemesis Hand und lächelt ihr zu, die dies erwidert.
„Auf geht es“, lächelt Harmonia, wobei Nemesis nur lächelnd nickt und erneut rennen
sie auf Neon Cobra zu und schwingen ihr Schwert. Doch Neon Cobra kommt
unbeschadet auf der anderen Seite an und wollte sich schon lachend zu ihnen wenden
als sich ihre Augen weiten und sie geschockt zu Boden senkt. Harmonia und Nemesis
lassen nun ihrer Schwerter sinken und drehen sich zu ihr um.
„Wir haben es doch gesagt“, meint Nemesis kalt.
„Unterschätze uns lieber nicht Sailor Neon Cobra“, meint Harmonia kühl.
Neon Cobra röchelt und bricht dann Tod zusammen, ihr Körper sackt auf den Boden
und ihre Augen bleiben vor Schock weit geöffnet. Während die beiden Senshis sich
leicht lächelnd zu Mercury und Jupiter wenden und ihrer Schwerter mit einem
gezielten Wurf auf dem Boden verschwinden lassen.
 
Andromeda kommt nicht daran vorbei zu lächeln und ihren Kopf zu schüttelt.
>Klar das sie sich nun Rächen wollen und fast ihre ganze Macht demonstrieren>
lächelt Andromeda, wobei Nemesis verwirrt zu ihr schaut.
„Ihr…ihr habt einfach so Neon Cobra platt gemacht?“, fragt nun Heavy Metal Papillon
geschockt nach.
Wobei Nemesis und Harmonia nur leicht lächelnd.
„Es war besser so, du wirst es erkennen wenn du in der gleichen Situation bist“, meint
Nemesis wobei sie aller erstaunt ansehen.
„Woher willst du das wissen? DU, die als Prinzessin des Planeten Nemesis geboren
wurden bist und nie mitbekommen hast wie hart das Leben wirklich sein kann“, schreit
Heavy Metal Papillon sie an, wobei Nemesis sie verwundert anschaut.
„DU, die nie mitbekommen hast wie schwer das Leben sein kann wenn man sein
Zuhause verloren hat. Ihr versteht das nicht Sailor Senshis, ihr seid gestorben ihr habt
eure Zuhause nicht verloren. Eure Planeten sind noch da, ihr könnt sie
wiedererwecken. Mein Zuhause wurde vernichtet“, schreit Heavy Metal Papillon ihre
Wut hinaus.
„Was meinst du damit?“, fragt Shadow nach.
„Komisch du als unsere Prinzessin solltest doch wissen, wie wir zu dir gekommen sind
oder nicht?“, fragt Heavy Metal Papillon nach. Shadows Augen weiten sich leicht, doch
bevor sie etwas sagen kann lacht Heavy Metal Papillon laut auf.
„Sailor Chaos“, meint Heavy Metal Papillon gereizt und schließt voller Wut ihre Augen.
„Ihr habt keine Ahnung wie grausam und brutal sie war. Sie tötete nicht nur meine
Eltern und meine Freundinnen, nein auch vor dem Volk von Heavy Metal Papillon
macht sie nicht halt. Und auch von meiner Prinzessin machte sie nicht halt“, zischt
Heavy Metal Papillon sauer.
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„Hä?“, fragt Shadow überfragt.
„Deine Mutter hat es dir nicht erzählt?“, fragt Heavy Metal Papillon nach, wobei
Shadow verwirrt mit ihrem Kopf schüttelt.
„Nein hat sie nicht“, meint Shadow verwirrt.
„Dann werde ich es tun“, meint Heavy Metal Papillon nachdenklich und überkreuzt
ihre Arme.
„Meine Prinzessin war vielleicht genau so alt wie ihr jetzt als wir auf Sailor Chaos
getroffen sind. Zuvor führten wie ein Sorgenfreies und friedliches Leben auf Heavy
Metal Papillon. Meine Schwester, Sailor Butterfly und ich hatten immer eine gute
Beziehung zum Königshaus und in uns erwachte bald die Sailor Senshi die, die
Prinzessin beschützen sollte um sie zu beschützen gab ich mich für sie aus und erhielt
die Kraft von Sailor Heavy Metal Papillon die ich auch in mir getragen habe. Niemand
konnte sich das erklären wieso der Planet nicht seine Prinzessin sondern mich zur
Sailor Heavy Metal Papillon auswählte. Doch das ist nicht wichtig, wichtig ist wir
könnten unsere Prinzessin immer gut verteidigen. Bis zu diesem einen Tag wo Sailor
Chaos unseren Planeten angriff. Sie tötete alle das Volk, Männer, Frauen, sogar vor
Kinder machte sie nicht halt, die Sailor Senshis, das Königspaar und dann noch meine
Prinzessin“, beginnt Heavy Metal Papillon und schließt voller Schmerz ihre Augen.
„Ihr könnt euch nicht vorstellen was wir durchgemacht haben, die einzigen wo
überlebten waren Sailor Butterfly und ich selber.
Sailor Chaos bot uns an im Gegenzug unsere Sternenkristalle, Armreifen zu
bekommen um für sie weiterzuleben und ihre Diener zu werden.
Natürlich lehnten wir ab.
War wohl außer Frage.
Daraufhin verwandelt Sailor Chaos den Planeten Heavy Metal Papillon in ihrer blinden
Wut in ein Meer aus Zerstörung, Leid und Tod.
Ich kann mich noch sehr gut daran erinnern das meine Schwester mit an der Hand
packte und wir gemeinsam uns zur Flucht aufmachten, wir könnten geraden noch so
Heavy Metal Papillon verlassen als der Planet der Kraft von Sailor Chaos nicht mehr
standhalten könnte und explodierte.
Dadurch wurden meine Schwester und ich selbst ins Sonnensystem von Queen
Serenity geschleudert, wir waren kaum noch bei Bewusstsein, unsere Körper taten
Schmerzhaft weh und unsere Seelen waren verwundert.
Königin Asuka, die Königin des Planeten Shadow kam uns zur Hilfe und gab uns auf
Shadow Zuflucht.
Sie versorgte unsere Wunden und wir begannen langsam ihr zu vertrauen.
Dann wurde ihre Tochter geboren, Princess Mayumi von Shadow und auch ihre Söhne
erblickten das Licht der Welt.
Queen Asuka bot uns Zuflucht und ein Zuhause an, natürlich nahmen wir es an und
wurden die Leibgarde für Princess Mayumi und ihre Brüder. Nach und nach kamen
dann noch die anderen Sailor Animalmatches hinzu und wir wurden zum Schild und
Schwert der Prinzessin. Wir verteidigten sie bis zu unserem Tod, so wie es sich für
Sailor Senshis gehörte.
Doch dann wurden Princess Mayumi zum weißen Mond gerufen und musste uns
verlassen, später hörten wir das, dass komplette Silberjahrtausend vernichtet wurden
unter den Opfern, die für Princess Serenity gestorben sind, war auch unsere
Prinzessin.
Ihr könnt euch nicht vorstellen, wie man sich fühlt wenn man jemand seiner Treue
geschworen hatte und dann doch mit ansehen musste wie diese Person starb.
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Auch die Queens sind bei dem Krieg gefallen und die Planeten veränderten sich, durch
den Schutzschild denn wir errichtet haben ist Shadow nicht sofort gefallen und wir
könnten nun auf den Planeten leben.
Wir hatten die Hoffnung das Princess Mayumi in einem neuen Zeitalter hineingeboren
wurde und zu uns zurückkehrte. Doch selbst im 21 Jahrhundert kam niemand zu uns
und langsam verschwand unsere Hoffnung.
Doch wir wollten nicht aufgeben.
Doch statt Princess Mayumi oder ihre Geschwister fand uns Sailor Chaos und
bedrohte uns.
Etwa wir würden uns ihr Anschließen oder sie würde das komplette Sonnensystem in
die Luft jagen, wir waren uns sicher das die Prinzessinnen wiedergeboren wurden und
wollten sich nicht gefährden niemand von ihnen.
Doch andererseits wollten wir nicht so schnell aufgeben, wir wollten nicht in die
Hände von Sailor Chaos fallen und kämpften gegen sie.
Doch wir verloren haushoch, sie entfernte unsere Sternenkristalle und mit den
Armreifen machte sie uns zu Marionetten.
Sie zwang uns gegen die irdischen Sailor Senshis zu kämpfen und wir erwachten aus
unserer Gefangenschaft. Fragt mich nie wie, doch wir schafften es. Doch wir wurden
von euch vernichtet, einzig Sailor Steel Dragon unsere Anführerin überlebte diesen
Angriff und schaffte es nach einiger Zeit Ruhe so viel Energie anzusammeln das sie
uns zurück ins Leben rufen konnte, nicht zu Letzt als sie Hilfe von jemand
unbekanntes bekommen hatten. Wir kehrten also zurück ins Reich der Leben.
Wir wollten Rache.
An das was uns Sailor Chaos angetan hatte, doch wir mussten feststellen das ihr sie
bereits vernichtet habt. Unsere Wut stieg immer höher und höher und wir mussten sie
irgendwo auslassen.
Also schlug uns diese Frau vor unsere Wut an euch auszulassen. Immerhin wart ihr
Schuld daran dass wir unsere Rache nicht mehr nehmen könnten.
Blind vor Wut und unsere Herzen gefühlt von Rachen begannen wir nun diesen Krieg
gegen euch“, meint Heavy Metal Papillon und schaut zu den Senshis, die sie geschockt
mustern.
„Soll das bedeuten ihr kämpft nur gegen uns um eure blinde Wut zu beruhigen?“,
fragt Charon nach.
„Hast du nicht das selbe getan?“, fragt Heavy Metal Papillon sogleich.
„Das ist ein Unterschied, ich hatte meine Seele nicht mehr“, wehrt sich Charon.
„Das tut nichts zu Sache. Das letzte was deine Seele wahrgenommen hat war Rache
und unbändige Wut, bevor du im alten Silberjahrtausend mit den anderen gefallen
bist. Du hast deine Seele an Eve damals verloren, du hast schon gekämpft als die
anderen noch gar nichts davon gewusst haben. Dein Körper hat deine letzten Gefühle
sehr wohl wahrgenommen und richtete sich danach. Du wolltest Rache nicht nur am
Dark Kingdom sondern auch an Eve.
Da du ohne Seele warst wusste dein Körper nicht gegen wenn sich deine Rache
beläuft und du hast sogar deinen eigenen Kameraden angegriffen.
Noch dazu wollte dein Körper unbedingt seine eigene Seele verschlingen, was wohl
zur deinem Auslöschen geführt hätte wenn die anderen nicht eingegriffen hätten und
dich nicht gerettet hätten. 
Vielleicht wollte sogar deine eigene Seele das du dich selbst auslöscht um die
Schmerzen nicht mehr wahrzunehmen, du warst schon immer eine komische Sailor
Senshi. Die nie wirklich auf der Seite des Silberjahrtausend gestanden hast. Dein
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eigenes Leben war die wertvoller als das deiner Prinzessin“, meint Heavy Metal
Papillon verachtend, wobei Charon den Kopf senkt.
„Das ist doch gar nicht wahr“, mischt sich Harmonia ein.
„Es stimmt schon das wir alle gefallen sind, doch wir selber heckten keinen Groll
gegen das Silberjahrtausend“, setzt sie fort.
„Das muss ja nicht für alle Sailor Senshis sprechen oder?“, fragt Heavy Metal Papillon
nach.
„Es gibt mit Sicherheit einige Sailor Senshis die sich ein anderes Leben vorgestellt
haben, fernab von Gewalt und Kampf. Das ist auch nichts falsches auch wir wünschen
uns dies, aber manche Senshis wollen das sogar so sehr das ihre Seele dies
wahrnehmen kann und sich diese Seele dann weigert nach der Wiedergeburt in den
Körper zurückzugehen“, meint Heavy Metal Papillon nachdenklich wobei alle zu Sailor
Charon schauen, die nun gar nichts mehr sagte.
„Dennoch glaube ich nicht das sie es ertragen könnte wie ihre Freundinnen oder ihre
Prinzessin sterben“, zuckt Heavy Metal Papillon mit den Schultern.
„Geht jetzt“, meint sie nun hinzu, wobei alle sie verwirrt anschauen.
„Wenn ihr Steel Dragon nicht aufhaltet könnt ihr es nicht mehr verhindern“, meint
Heavy Metal Papillon eindringlich.
„Was verhindern?“, fragt Mercury nach.
„Das sie sich selber Opfert. Sie wurde reingelegt“, meint Heavy Metal Papillon kurz.
„Mit was denn?“, fragt Venus nach.
„Geht jetzt“, meint Heavy Metal Papillon ernst. Wobei sich die Sailor Senshis
nachdenklich ansehen und es dann doch so hinnehmen.
Sie hatten auch momentan keine andere Wahl.
Sailor Heavy Metal Papillon schaut ihnen Gedankenvoll nach und legt ihren Kopf
schrägt.
„Ihr müsst Sailor Steel Dragon helfen“, murmelt Heavy Metal Papillon leise.
„Du Verräterin“, zischt es hinterher ihr, doch bevor sich Heavy Metal Papillon
umdrehen kann wurde sie bereits schon vernichtet.
Lautlos verschwindet die Gestalt in Nebel und beginnt laut zu lachen. 
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